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Seite 4 NEBELSPALTER Nr. 47

Die Abstempelungspolonaise

Scgt auf bcri Sifd) bie bünnen Jtaffabücd)li ; unb laßt unê bai>on reben unter glücd)li

bie Obligationen tragt bcrbei mic fcbbn" baê fei.

£)tefc$banbe!
©te nennen e§ jrnar politif 5 @in Mal fd)teid)t ftd) an mid) t)eran, SSaê id) alê langer Arbeit Sobm

£)od) menn man ftd)ê genau befielt biebt beffer alê ein £afd)enbieb 5 pr 2(lter^eit erroorben I)ab,

Unb f laren ©inné baê $ajit jier)t, ®ajj id; U)m meine 33arfd)aft gib, @r benft, er fnötof mtr'ê furjroeg ab

Sft'ô «n gemeineê ©crxlmenftücf : <£>eifd)t frect) ber bunfle @r)renmann. Unb mad)' fid) ftill bamit bat>on.

|>er mit bem «ftnotenftoef, #atto Unb leb)re bid), maê mein unb bein

SSart^erl,bir tranf id)'ê kaufen ein bun, ©c^metjerbolf, mad)'ê ebenfo. »eus

Seile 4 à. 47

Oie ^dsteiNpeluNKSpoloiiaise

Lcgt auf dcri Tisch die düimen Kassabücchli; uud laßt uus davon rcdcu uutcr Flücchli

dic Obligationen tragt herbei wic schön" das sci.

D i e b s b a n d e

Sie nennen es zwar Politik; Ein Kerl schleicht sich an mich heran, Was ich als langer Arbeit Lohn

Doch wenn man sichs genau besieht Nicht besser als ein Taschendieb ; Für Alterszeit erworben hab,

Und klaren Sinns das Fazit zieht, Daß ich ihm meine Barschaft gib, Er denkt, er knöpf mir's kurzweg ab

Ist's ein gemeines Schelmenstück : Heischt frech der dunkle Ehrenmann. Und mach' sich still damit davon.

Her mit dem Knotenstock, Hallo Und lehre dich, was mein und dein

WartKerl,dir tränkich 's Mausen ein Nun, Schweizervolk, mach's ebenso. à-.
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